
 

 

Prof. Dr. Joachim Leeker 

 

Forschungsschwerpunkte:  

Die Forschungsschwerpunkte lagen und liegen, wie die entsprechenden Publikationen zeigen, in den romanischen Literaturen des 

Mittelalters sowie in der französischen und italienischen Literatur der Renaissance und des 20. Jahrhunderts. Methodisch wird ein 

besonderes Gewicht gelegt auf eine Einordnung in die Gattungstradition, auf denkbare Einflüsse historisch-gesellschaftlicher 

Ereignisse, auf mögliche Vorläufer auch in anderen Literaturen sowie auf Themen und Motive und die literarische Wirkung von 

Werken. Hier wiederum nimmt die Antike-Rezeption in Mittelalter und Renaissance eine besondere Stellung ein. 

 

 

 


